
2

od

nto

gen
der
pper

Mde

5477

89 m

ons
Ver

50
54,00
100

36,60

94 10
78,80

10

39,00

Petroleum und anderen feuergefährlichen Mitteln an

der Kanalzone hat das Kanalg

das moderne Tiefdruckverfahren

Bezngspreid
Halle vierteljährlich der7 ung 2,50 Mk out

Mt
Geſtellungen werden von allen

poſtanſtalten angenemmen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

gnter Saale Zeitung eingetragen

ger
die Poſt

ausſchl Zuſtellungsgebühr
eichs

agrwwerlangt eingehende Manuſtript82 keine Gewähr übernommen

Nachdrud aur mit Quellenangabe
Saale Ztg geſtattet

der h Nr 1140nzeigen Abteilung 176z Abonnements Abteilung Nr nis

Morgen Ausgabe

Llichtundvierzigſter Jahrgang

Nr 193

Saagle Zeikung
wnelger

werden di d geſpaltenn Kolonelell
oder deren Raum ait 30 Pig be
rechnet und in anſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäfte an

enommen Reklamen die Zeile M
chluß der Jnſeratenannahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsänummer

abends 6 Uhr

Erſchei täglich zweimal
Sonntage and Montage eanmel

Schriſtleitung und Haupt Geſchäfts
ſKelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Marh 24

Halle Sonntag den 26 April 1914

Der mexikaniſche Krieg
Zuſammenſtöße

Newyork 24 April Mexikaniſche Truppen zündeten
die öffentlichen Gebäude in Nuevo Laredo das Laredo in
Texas gegenüberliegt an und ſchoſſen dann über die Grenze
auf die amerikaniſche Patrouille die das Feuer erwiderte
Die Mexikaner verließen den Ort und feuerten noch aus
den Zugfenſtern

Die Rebellen und die neue Situation
Waſhington 24 April Nach einer Konferenz mit dem

Staatsſekretär Bryan rieten die Vertreter und Anhänger
Carranzas dieſem telegraphiſch ſich gegenüber Amerika
neutral zu verhalten

Die Lage in Vergacruz
Veracruz 24 April Die amerikaniſchen Vorpoſten ſind

weiter ſüdlich vorgedrungen und haben die Waſſerſtation
beſetzt Es kehren normale Verhältniſſe wieder Eine An
zahl Wirtſchaften und Läden haben wieder geöffnet Die
amerikaniſchen Schiffskapellen ſpielten geſtern in verſchiede
nen Stadtteilen

Die Stimmung in Veracrußz
Veracruz 24 April Als der hier eingetroffene Zug

mit den Flüchtlingen Mexiko verließ ſchleifte dort die
Volksmenge die Fahne der Vereinigten Staaten durch die
Straßen und bedrohte die Nordamerikaner

Veracruz 25 April Wie verlautet wurde in der
Stadt Mexiko von der Volksmenge das Denkmal George
Waſhingtons niedergeriſſen wobei ein Sohn Huertas die
Menge führte Präſident Huerta ſelbſt ſoll dabei ein Seil
um das Denkmal gewunden haben

Die Schrecken des Guerilla Krieges
Laredo 25 April Nuevo Laredo bildet nur noch einen

Trümmerhaufen nachdem geſtern mexikaniſche Regierungs
truppen die Gebäude der Stadt in Brand geſetzt oder mit
Dynamit geſprengt hatten Von den Schüſſen der ameri
kaniſchen Schnellfeuergeſchütze wurden zwei Mexikaner ge
tötet andere ſah man niederſtürzen Heute früh brannte
noch eine Anzahl Gebäude doch beſtand keine Möglichkeit
die Flammen zu löſchen Die Mexikaner legten Brände mit

Jn
Laredo iſt kein Schaden entſtanden Zwei Mexikaner wur

den von den Scharfſſchützen getötet einer als er die Jnter
I nationake Brücke mit Dynamit ſprengen wollte der andere
als er einen Bahndamm aufſprengen wollte

Die Gentlemen
Newyork 25 April Ein Telegramm aus Albuquerque

dementiert die Meldung daß General Carranza von General
Villa gefangen genommen worden ſei

Der bedrohte Panamakanal
Panama 25 April Oberſt Goethals der Gouverneur

ebiet in Kriegszuſtand ſetzen

Feuilleton
Ein Kurdgang durch die Internationale Ausfellung

für Buchgewerbe und Graphiß Leipzig 1914

Setzt man vom Wandervogelheim kommend den Weg fort
ſo lenkt zur Rechten ein größerer Gebäudetomplex die Blicke
auf ſich das ſogenannte Jnduſtrie Viertel in dem ſich ein
feſſelndes Bild voll Leben und Arbeit dem Auge darhbietet
Die alte Haynsburger Papiermühle läßt hier wie vor 200
Jahren ihre Räder klappern und in ihr wied nach der Her
ſtellungsweiſe der damaligen Zeit Büttenpapier fabriziert
Außerdem ſind hier hiſtoriſche Werkſtätten untergebracht in
denen alte Lettern mit der Hand gegoſſen zuſammengeſetzt
und zum Drucke verwendet werden An dieſe alten Betriebe
ſchließt ſich die höchſte Stufe der Vollendung eine in dem
dahinter gelegenen maſſiven Gebäude untergebrachte neu
zeitliche Papiermaſchine die in der Lage iſt die Arbeit von
500 Papiermachern zu verrichten Benachbart liegen um

den Ehrenhof des Vereins Deutſcher Papierfabrikanten die
großen Hallen die die Ausſtellung der Deutſchen Papier
induſtrie in ſich beherbergen und in denen man ſehen kann
welche Rohſtoffe zur Erzeugung des Papiers nötig ſind in
welcher Weiſe dieſe zu den verſchiedenen Papierſorten ver
arbeitet werden und was heutzutage alles aus Papier her
geſtellt wird Den Schluß dieſer Gebäudegruppe bildet die
Zeitungsdruckerei in der u a zwei mächtige Rotations
maſchinen den Zeitungsdruck vorführen während die dritte

lebendig veranſchaulicht
Wie man hier in der fachtechniſch belehrenden Gruppe unter
anderem das Entſtehen einer Zeitung von dem Manufkript
des Redakteurs bis zu den fertig gedruckten und gefalzten
Exemploren ſehen kann ſo wird auch die geſchichtliche Ent
wickelung des Zeitungsweſens und vor allem die Fortſchritte
der Nachrichtenübermittelung von den einfachſten Anfängen
den Feuerſignalen und dem reitenden Boten bis zu den

Glanzleiſtungen modernſter Technit der drahtloſen Tele
graphie und der Fernphotographie hier vorgeführt Zur
Linken liegt weiter ein geräumiger Pavillon das mit einem
vornehmen Teeſalon verbundene Haus der Frau das die

bedeutſame Fonderausſtellung Die Frau im Buchgewerbe
und in der Graphik in ſich vereinigt Dieſe Sonderaus

laſſen Die Schleuſen werden von Truppen bewacht Auf
den Befeſtigungen an beiden Kanalenden ſteht die Küſten
artillerie in Bereitſchaft

Der Krieg im Unionskabinett
Waſhington 25 April Wie verlautet ſteht eine Ka

binettskriſe beror Der Kriegsſekretär fordert die Ver
wendung des Landheeres gegen Mexiko während Bryan
dagegen iſt Der Marineſekretär nimmt zu der Streitfrage
eine Mittelſtellung ein Bryan wandte ſich heftig gegen die
Erneuerung des Waffenausfuhrverbots Das geſtrige Ge
rücht Carranza ſei von Villa gefangen genommen worden
hat bis heute morgen keine Beſtätigung gefunden

Keine japaniſche Jntervention
Tokio 25 April Der Miniſterpräſident hat das Reu

terſche Bureau zu der Erklärung ermächtigt daß Japan
keinerlei Abſicht habe die gegenwärtigen Verwickelungen
mit Mexiko auszunützen um von den Vereinigten Staaten
eine befriedigende Löſung der kaliforniſchen Streitfrage zu
erlangen

Rückendeckung

Waſhington 25 April Jn einer Note die Staats
ſekretär Bryan geſtern dem mexikaniſchen Jnſurgentenführer
Carranza übermittelte erklärte Bryan die Vereinigten
Staaten würden die Streitkräfte aus Mexiko zurückrufen
ſobald ſie Genugtuung erhielten Falls Carranza gegen
die Vereinigten Staaten eine feindliche Haltung einnehme
würde er ganz Mexiko in den Krieg ſtürzen Huertas Macht
würde fortbeſtehen und die Sache der Jnſurgenten würde
verloren ſein

Die Tagung des Vereins für innere

Koloniſation
Schluß

Diskuſſion

nahm zunächſt das Herrenhausmitglied Graf Schulenburg
das Wort Geheimrat Sering hat einen beſonders unglücklichen
Tag gehabt inſofern als der Entwurf des Geſetzes in der
Faſſung die er in der Kommiſſion erhalten hat ihm noch nicht
zugänglich gemacht werden konnte Wenn Geheimrat Sering
den Entwurf in der neuen Faſſung gekannt hätte würde er
über manche Bedenken leichter hinweg gekommen ſein Graf
Schulenburg erklärt daß das Herrenhaus ſowohl die Forderung
daß nur alter Beſitz als auch die Forderung daß für die pro
zentuale Berechnung des gebundenen Beſitzes nicht der Kreis
ſondern ein größerer Bezirk maßgebend ſein ſolle in den Ent
wurf hineingearbeitet habe Landtagsabgeordneter Fleſch
fortſchrittl Frankfurt a Der Entwurf des Geſetzes iſt ganz
unverkräglich mit der Frage des Arbeikerwohnungsrechts

Es geht aus ihm nicht hervor inwieweit der Fideikommißbeſitzer

In der

ſtellung zu deren DOrganiſation ſich ſachverſtändige Frauenw

Deutſchlands und anderer Kulturländer zuſammengefunden
haben bringt die Arbeir der Frau auf allen Gebieten des
Buchgewerbes und der Graphik der Literatur und der Muſik
der Kunſt des Kunſtgewerbes des Bibliotheksweſens uſw
eingehend zur Darſtellung Dem Hauſe der Frau gegenüber
erhebt ſich die Halle in der die große Ausſtellung der Fach
preſſe ſowie die Sonderausſtellung für Stenographie
untergebracht ſind Jn dieſer Sonderausſtellung wird die
Entwickelung der Stenographie vom grauen Altertum bis
in die allerneueſte Zeit mit ihren verſchiedenen Arten von
Syſtemen vorgeführt außerdem wird he ein faſt lückenloſes
Bild der heute hoch entwickelten ſtenographiſchen Jnduſtrie
geben Unmittelbar auf der anderen Seite es Haunptein
ganges liegen die drei großen Kongreßſäle der Ausſtellung
die 300 600 und 12600 Perſonen Raum gewähren und in
denen würdige Verſammlungsräume für die in der Aus
ſtellung tagenden Kongreſſe der Fachvereine und Ver
einigungen von Gelehrten Künſtlern Journaliſten Biblio
philen uſw geſchaffen ſind Von Erholungsſtätten haben
in dieſem Teil der Ausſtellung zwiſchen dem Jnduſtrieviertel
und der Halle der Fachpreſſe und Stenographie ein volks
tümliches Bierreſtaurant ſowie an der ſogenannten Laden
ſtraße die ſich in der Richtung auf die obenerwähnte Ma
ſchinenhalle II hinzieht neben kleineren Verkaufs und Er
friſchungspavillons eine Muſterbäckerei und das große
Familienwellenbad Platz gefunden Das 32 Meter lange
und 10 Meter breite Schwimmbaſſin des Wellenbades wird
auch Raum zum Austrag ſportlicher Konkurrenzen geben

Zur Linken der Brückenterraſſen erhebt ſich das Haupt
café vor dem auch der Hauptmuſikpavillon der Ausſtellung
ſeinen Platz gefunden hat Jenſeits der Brücke liegt zur
Linken das ſogenannte Akademiſche Viertel das die Son
derausſtellung Der Student beherbergt Jn dieſer großen
Sonderausſtellung die es ſich zur Aufgabe gemacht hat die
hiſtoriſche Entwickelung des Studentenlebens aller Zeiten
und Völker in anſchaulicher und belehrender Weiſe zur Dar
ſtellung zu bringen hat natürlich das deutſche Studententum
als Träger des deutſchen Kultur und Geiſteslebens eine
ganz beſondere Berückſichtigung erfahren Außer dieſer
hiſtoriſchen Gruppe hat hier auch eine Jnduſtrie Abteilung
ihren Platz geſfunden in der eine große Sammlung von
ſtudentiſchen Gebrauchsartikeln aller Art zur Ausſtellung
gelangt Hat man den wuchtigen Torturm der den Eingang
bildet durchſchritten ſo gelangt man in einen geräumigenKneiphof der von den ſchönſten Teilen des Heidelberger

Schloſſes dem Otto Heinrichbau dem gläſernen Saalbau

er

ſelbſt in der Lage iſt Wohnungen für Arbeiter herzuſtellen es
bleibt ihm ganz überlaſſen ob er Arbeiterwohnungen bauen

will oder nicht Das iſt einer der ſchwerſten Mängel des Ge
5 beſonders in der Nähe der Städte Univerſitätspro
feſſor Fuch s Die Aufſaugung von Bauerngütern durch die
Fideikommiſſe iſt mit einer richtigen Agrarpolitik unvereinbar
Es ſind in Bayern ganze Bauerndörfer aufgeſaugt worden
Man bringt für die Fideikommiſſe ethiſche Gründe vor dasſelbe
gilt doch aber auch vom Bauernbeſitz Auch im Bauernbeſitz
ſteckt ein ethiſcher ſozialer und kultureller Wert den wir er
halten müſſen ſoweit er noch vorhanden iſt Wenn man ein
wendet daß auch der ungebundene Beſitz Bauerngüter aufkauft
ſo iſt das richtig Zurufe Leider Städte und Zuckerfabriken
Aber dieſe Bauerngüter können doch wieder zurückgekauft
werden Die Bauerngüter dagegen die durch Fideikommiſſe
aufgeſaugt wurden ſind für alle Zukunft verloren Beifall

Landtagsabgeordneter Landrat Ecker Winſen ſchließt
ſich den Ausführungen des Korreferenten an ß

Landtagsabgeordneter Jan y Ekonſervativ Es iſt nicht
richtig wenn geſagt wird daß für die innere Koloniſation nicht
genügend Land vorhanden ſei Es liegen fortgeſetzt bedeutende
Landangebote vor aber

es ſind wenig Käufer dafür vorhanden
In einer nicht allzufernen Zukunft wird überhaupt niemand
mehr Grund und Boden kaufen können als der Staat oder das
Großkapital Es hat ſchon ſtets an Anſiedlern gefehlt
Ohorufe und Lachen Das beweiſt am beſten daß die ewigen

Behauptungen von dem fehlenden Grund und Boden ganz
unſinnig ſind Teilweiſer Beifall und Widerſpruch

Landtagsabgeordneter Graf Moltke freikonſervativ
ſchließt ſich den Ausführungen von Geheimrat Sering an

Schriftſteller Cleinow Berlin Es iſt wohl richtig was
Jany ſagte daß ſich wenig Käufer für Grund und Boden finden
Das iſt aber nicht deshalb der Fall weil zuviel Land vorhanden
iſt ſondern weil das Land zu teuer iſt Sehr richtigl Wir
hätten tauſende und abertauſende von Koloniſten wenn das
Land billiger würde Und woran liegt es daß das Land teuer
wird An der Wirtſchaftspolitik die der Zolltarif von 1902 ge
ſchaffen hat Es war ſehr unvorſichtig zu dieſen Feſtſtellungen
herauszufordern Der Zolltarif von 1902 hat die von Prof
Sering betonte Entwicklung des Großkapitals und die Zunahme
der Fideikommiſſe gebracht v Oertzen Die Wohnungs
frage iſt außerordentlich wichtig Wenn jungverheiratete Leute
auf dem Lande keine gusreichende Wohnung finden dann
müſſen ſie eben dem Lande verloren gehen Mir ſind hiervon
eine ganze Reihe von Fällen bekannt Jn ſeinem Schluß
wort tritt Geheimrat Se rin g den Ausführungen Janys ent
gegen Wir haben zwar Landangebote aber das Land iſt ſo
teuer daß der Landſuchende es nicht erroerben kann Es fehlt
nicht im geringſten an Kolontſten wir könnten

noch ganze Konlkinente koloniſieren
Widerſpruch Zuruf Uebertreibung Dem Grafen Schulen

burg erwidert der Referent daß ihm vertraulich von den Kom
miſſionsverhandlungen Mitteilung gemacht wurde die er nicht

verwenden können Aber er könne erklären daß ihm

dem Glockenturm uſw ſowie einem ſtudentiſchen Verbin
dungshaus einer Exkneipe einem Weinreſtaurant mit
Theaterſaal uſw umgeben wird Hier umweht den Beſucher
ein Hauch der Romantik vergangener Tage und ſo mancher
wird hier in anheimelnden Lokalitäten und in ſtimmungs
voller Amgebung die Sorgen des Alltags vergeſſen

Zur Rechten der Straße des 18 Oktober dehnt ſich
ſchließlich der große Vergnügungspark aus der nach dem
Schauen und Studieren in den vielen großen Hallen dem
Bedürfnis nach Erholung und Ablenkung entgegenkommt
Dieſer in jeder Beziehung vornehm gehaltene Park enthält
noch dadurch ein beſonders eigenartiges Gepräge daß er
zum großen Teil ebenfalls im Zeichen der Schwarzen Kunſt
ſteht Den Fachleuten die in großer Zahl aus dem Jn und
Auslande die Ausſtellung beſuchen bietet hier das geräu Je
Zunfrhaus eine behagliche und anheimelnde Stätte die

mit ihren heiteren Wandgemälden aus Sem Berufsleben und
mit ihrer ſonſtigen Einrichtung und Ausſtattung unter den
zahlreichen Beluſtigungsſtätten ein Plätzchen zu beſchaulicher
Ruhe darſtellt Von den Vergnügungsſtätten ſeien noch kurz
genannt die Alpen Szeneriebahn die Waſſerrutſchbahn der
Tanzpalaſt ein Tanagratheater ein kinematographiſcher
Schießſtand eine ſchwediſche Gartenwirtſchaft eine Park
fleiſcherei zu denen ſich noch verſchiedene andere Stätten der
Beluſtigung und Erholung geſellen

r

Beim Vater Vrochen zur Walpurgisnaht

Der Alte vom Blocksberg hat ſeine r ins Land
geſandt Mit Sang und Klang mit Tanz und Teufelei
lacht auf dem Blocksberg euch der erſte Mai Mancher
wird dieſem Verſprechen nicht recht trauen wollen denn der
alte Griesgram hat ſeine Gäſte ſchon manchmal ſo unwirſch
empfangen daß ſie ſich flugs zurückſehnten ins Tal wo die
Luft milde weht und Sonnenſchein über den Fluren glitzert
Aber dieſes Mal wollen wir ihm glauben War er doch
voriges Mal ſo nett ſo roſiger Laune als er Cerxcle hielt in
der Walpurgisnacht zum Empfang des Wonnemonats Mai

Die an dieſem Tage zum Brocken eilten waren Kinder
des Glücks Sonnenuntergang Sonnenaufgäng in wunder
barer Pracht Und in dieſem blendenden Rahmen eine Feier
voll Tollheit und Poeſie

Jn Wernigerode der bunten Harzſtadt mit ihren
rangenden Grün hub der
rnigerode Männlein und

reme undroß und Kleinruhel an
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dieſer Enkwurf der Kommiſſion nicht im
Standpunkt abbringen könne Beifall

Hierauf berichtete Juſtizrat Wagner Berlin über das
Geſehliche Vorkaufsrecht des Skaates

das durch das Grundteilungsgeſetz in den meiſten Provinzen
Preußens eingeführt werden ſoll Er gab zunächſt eine Dar
ſtellung der reichsrechtlichen Vorſchriften über das Vorkaufs
recht die auch für das neue Vorkaufsrecht die Grundlage bilden
Der Entwurf des neuen Geſetzes ſucht die Hauptſchwächen die
das Vorkaufsrecht in ſich trägt abzumildern Der Verſuch frei
lich Scheinverträge durch eidesſtattliche Ver
ſicherungen zu verhindern ſei erfolglos und
eine große Erſchwernis für den Güterverkehr Das Vorkaufs
recht an ſich iſt durchaus zweckmäßig denn

es wirke preisdrückend

Die Kaufluſt werde nachlaſſen wenn der Käufer nicht wiſſe ob
er das Gut um das er handele bekommen werde Die
Schwächen des Vorkaufsrechts und Schwerfälligkeiten
könnten vermieden werden bei der Einführung des Einſpruchs
rechts das der Referent im Jahre 1907 empfohlen hat und das
damals viel erörtert wurde Bei dieſem Einſpruchsrecht ſoll
der Verkäufer ſchon vor dem Abſchluß des Kaufvertrages ſich
Gewißheit verſchaffen können ob der Vertrag unbeanſtandet
bleiben wird der Staat ſolle die Wahl haben ob er den verein
barten Preis oder nach Schätzung zahlen will der Gutseigentümer ſoll aber nicht zur üeberlaſſurg des Guts an den Staat

gezwungen ſein ſondern das Rücktrittsrecht haben Schein
abreden würden des Schätzungrechtes halber keine Rolle ſpielen
und die ſehr bedenklichen eidesſtattlichen Verſicherungen würden
unnötig ſein Das Vorkaufsrecht wird bekämpft weil es ein
Ausnahmegeſetz gegen die Polen ſein ſoll weil es die Unver
letzlichkeit des Privateigentums antaſte Redner gab zu daß
das Vorkaufsrecht zwar öfter anſtatt der Enteignung angewendet
werden könnte ſie aber durchaus nicht entbehrlich mache Ob
das neue Vorkaufsrecht ein Rüſtzeug ſein ſolle zur Förderung
des Deutſchtums in der Oſtmark ſei zweifelhaft der Geſetzent
wurf ſage darüber nichts auch die Begründung ſchweige über
dieſen Punkt Hoffentlich komme durch die Erörterungen noch
ein brauchbares Gefetz zuſtande das dem Deutſchtum zu Schutz
und Förderung gereichen könne Beifall

Freiherr v Gayl Königsberg Direktor der Oſtpreußi
ſchen Landgeſellſchaft behandelte die
Belaſtung der Anfiedlungsunternehmungen durch Steuern uſw
Der Redner ſchilderte ausführlich die gegenwärtige Belaſtung
der privaten Anſiedlungsunternehmungen die abgeſehen von
Poſen und Weſtpreußen überwiegend die innere Koloniſation
in die Hand genommen haben Zu fordern ſei Der Anſied
lungsunternehmer darf nur mit den Koſten der erſten Ein
richtung neuer Schulſtellen belaſtet werden Sofern die von
der Anſiedlung betroffenen Verbände einen greifbaren Vorteil
von der Neuordnung der Dinge haben ſie angemeſſen zur
Deckung der Unkoſten heranzuziehen Die baren von dritter
Seite nicht gedeckten Aufwendungen für Bau und innere Ein
richtung neuer Schulklaſſen ſind zwiſchen Staat und Anſiedlungs
unternehmer gleichmäßig zu teilen Dem Staat ſind hierzu aus
reichende Mittel im Rahmen des Staatshaushalts zur Verfügung
zu ſtellen Auf dieſer Grundlage läßt ſich eine Neuordnung
der Schulverhältniſſe durchführen ohne daß man zu einer
weiteren Erhöhung der Staatsbeihilfen zu ſchreiten oder eine
n des Anſiedlungswerks zu fürchten braucht Lebh
Beifall

Oberregierungsrat Kette der Hauptgeſchäftsleiter der
Ferner Bauernbank für Weſtpreußen zu Danzig beſprach

ierau
die im Landkag zur Förderung der inneren Koloniſakion

geſtellten Aniräge
Es handelt ſich um die Anträge des Abgeordneten Ecker und
Genoſſen mit drei Geſetzesentwürfen ſowie des Abgeordneten
Aronſohn und Genoſſen mit einem Geſetzentwurf zum Zwecke
der Förderung der inneren Kolonifation Es werden darin je

geringſten von ſeinem J

Weiblein und dazu die Hunderte fröhlicher Buben und
Mädchen umſtanden erwartungsvoll den Bahnhof der Brocken
bahn Jubelnd empfingen ſie den 30 Wagen umfaſſenden
Train deſſen Lokomotive Fahnen Girlanden und Beſen
ſchmückten denn das Dampfroß wollte natürlich auf der
Fahrt zum Teufel und Hexenſpuk nicht paſſenden Schmucks
entraten Und dann kamen die Treuen der Brockengemeinde
die Pilger und Pilgerinnen des unheiligen Blocksberges aus
allen Richtungen der Windroſe aus Braunſchweig Halber
ſtadt Magdeburg Berlin Halle aus Thüringen Bayernund den Hanſaſtadten alle in Maienluſt voll Frohſinn und
Uebermut Herr Diabolus der Teufel ſchritt leibhaftig ein
her teufliſch anzuſchauen mit ſeinen rollenden Augen und
den roten Hörnern Aber die ſündigen Menſchenkinder
ſchienen mit dem Satanas auf gutem Fuß denn allenthalben
grüßten ſ ihn mehr vertraulich als reſpektvoll Komitee
und Preſſe nahmen im bequemen Salonwagen Platz die
anderen wurden in den übrigen Wagen mit Ausſichtsperrons
untergebracht und dann ging s hinaus vorbei an den
fahnengeſchmückten Bergſtädten der Brockenbahn überall mit
Jubel empfangen Kündet doch der erſte Zug der Brocken
bahn daß die Saiſon en mit neuer Hoffnung auf neuen
Verdienſt aus der Fremdeninduſtrie

Mag der rüſtige Wanderer die Schönheiten eines Brocken
aufſtiegs rühmen wer die Bahn benutzt hat ſicherlich nicht
geringere Freuden denn mannigfach wechſeln die Bilder bei
der langſamen Fahrt über den in Schlangenlinien ſich ziehen
den enenſtrang Herrliche Ausblicke ins Tal eröffnen ſich
und bieten reizvolle Panoramen zumal von der freundlichen
Stadt Wernigerode Selbſt durch einen Tunnel wo es dunkel
wird windet ſich die Bahn Schade ſeufzen die Liebes
paare denen das romantiſche Dunkel zu kurz währt Den
Wechſel der Szenerie kann man vom Zuge aus aufs beſte
beobachten wie die Vegetation immer anderen Charakter
gewinnt die ſtolzen himmelanſtrebenden Tannen immer
kleiner werden vis zuletzt buſchartig kaum noch das Stein
geröll überragen Sonſt kleidet meiſt noch leuchtender C nee
die Brockenkuppe in ſchillerndes Weiß im Vorjahr aber ſah man
nur noch hier und da verſprengte Reſter von ſchmutziggrauemEis Se der Frühlings onne hatte ſelbſt auf beſt Brocken

ſchon der Winter weichen müſſen
Die Kapelle der Halberſtädter Küraſſiere voran ging s

es vom r an hinaus aufs Plateau wo in breiter Front
rockenhotel ſich dehnt War das ein Leben Viele

Hunderte hatte die Brockenbahn hinangeführt und viele Hun
derte ſtießen dazu die den Weg auf mühſamem Anſtieg zu
Fuß zurückgelegt Aber ſie alle einte die Deviſe die hernach
über der ganzen Walpurgisfeier ſtand die Deviſe des alten
Lebenskünſtlers Hyraz Dulee desipere in loco

Süß iſt s tollen zur rechten Zeit
Es war ein K e vielene e re

e

300 Millionen der die zur Gewährung von Staatsdar
lehen auf ländlichen Arbeiter und Handwerkerſtellen ſowie
kleinen mittleren und größeren Bauernſtellen 3 Prozent
Jahreszins und 1 Prozent Tilgung und zur Schaffung von
Almenden in Landgemeinden verwendet werden ſollen Die
Anträge ſind bei der erſten Leſung des Grundteilungsgeſetzes
mit dieſem Gegenſtand der Verhandlungen des Abgeordneten
hauſes geweſen Sie ſollen nach dem Wunſche der National
liberalen in dieſe hineingearbeitet werden Der Referent wies
auf den erfreulichen Wettbewerb der Parteien bei der Förde
rung der inneren Koloniſation als einen Beweis dafür hin daß
dieſe nun allgemein als eine zur Geſunderhaltung unſeres Volks
körpers notwendige Maßregel betrachtet werde Er empfahl
verſchiedene Klarſtellungen der Anträge in rechtlicher Hinſichtinsbeſondere dahin daß an der Auslegung der zu bildenden

Stellen als Rentengüter feſtzuhalten fei die Rentengutsbildung
aber von geeigneten Anſiedlungsgeſellſchaften und Korpora
tionen auch ohne Vermittlung der Generalkommiſſion ermög
licht werden ſolle um auch in ſolchem Falle den nötigen
Zwiſchenkredit ſicherzuſtellen Außerdem aber müſſe der Kurs
unter Wert der Rentenbriefe durch ein bares Darlehen des
Staates gedeckt werden das zweckmäßig in Form einer Zuſatz
rente auf den Rentengütern eingetragen werde Auch die
Heranziehung der Landſchaften zur Gewährung erſtſtelliger
Abtraghypotheken werde ſich ſchon aus dem Grunde empfehlen
um den Staatsfonds möglichſt zu ſchonen Beifall

Das Korreferat zu dem letzten Vortrag erſtattete Präſident
Metz vom Landeskulturgericht Er beſchäftigte ſich ebenfalls
mit den vorliegenden Anträgen im einzelnen und ſprach dann
die Anſicht aus daß man nicht nur gemeinnützigen Geſellſchaften
ſondern auch Privatunternehmern die ihren eigenen Beſitz auf
teilen wollen von Staats wegen Beihilfen geben ſolle Der
Staat als ſolcher könne nicht in großem Umfange Unternehmer
ſein da er zu teuer wirtſchaften würde Die gemeinnützigen
Geſellſchaften haben in zwei Dingen überhaupt nicht die Mög
lichkeit koloniſierend zu wirken Einmal ſcheiden ſie bei der
Arbeiteranſiedlung aus und ferner können ſie die Koloniſation
von Einliegern nicht betreiben

Die Beratungen der Konferenz hatten damit ihr Ende er
reicht und die Verſammlung wurde vom Vorſitzenden in der
üblichen Weiſe für geſchloſſen erklärt

Deutſches Reich
Die Novelle zum Reichskaligeſetz

iſt vom Bundesrat verabſchiedet worden und wird dem
Reichstage in der nächſten Woche zugehen Die Hauptpunkte
der Novelle die in den Grundzügen bereits bekannt iſt ſind
folgende

a vorläufige BeteiligungszifferJſt auf einem Kaliwerk die Kalilagerſtätte durch
Streckenbetrieb erſchloſſen und ſind die den regelmäßigen
Bergwerksbetrieb ſichernden Einrichtungen unter Tage fertig
geſtellt ſo wird dem Beſitzer für die erſten zwei Jahre und
wenn bis dahin eine genügende Klärung der Lagerungs
und Betriebsverhältniſſe noch nicht erfolgt iſt bis zu dieſer
Klärung eine vorläufige Veteiligungsziffer gewährt Dieſe
iſt in der Höhe zu bemeſſen daß ſie eine ordnungsmäßige
Aufſchließung und Vorrichtung der Lagerſtätte geſtattet
jedoch darf ſie 25 Proz reſp 50 Proz der durchſchnittlichen
Beteiligungsziffer aller Werke nicht überſchreiten Zwei
Jahre nach der Klärung der Lagerungs und Betriebsverhält
niſſe wird eine endgültige Beteiligungsziffer feſtgeſetzt
Dieſe Ziffer kann für beſtimmte Vorausſetzungen gekürzt
werden Die endgültige Beteiligungsziffer wird ohne Kür
zung gewährt wenn das Schachtabteufen vor dem 17 Dezbr
1900 ernſtlich in Angriff genommen iſt

b Endgültige Beteiligungszifferr
Die endgültige Beteiligungsziffer kann auf andere Kali

werke übertragen werden Hierbei ſind aber beſtimmte Vor

die Küraſſiere mit flottem Marſch einſetzten da hatte jeder
ſeinen Platz in den mit teufliſchen Enblemen reichverzierten
Räumen Unter einem roten Baldachin den Hexenbeſen und
Teufelsgabel in gleißendem Gold flankierten thronte der
Feſtleiter Amtsrichter Dr Beinert auch dieſes Jahr wieder
auserkoren mit Schneid und Liebenswürdigkeit ſeineslin Amtes zu walten Klein war die Aufgabe nicht
denn bald gingen die Wogen des Uebermuts hoch Mit
ſeiner kernigen Anſprache und ſeinem kraftvollen Organ
wußte der Feſtleiter zwar durchzudringen Brauſend durch
hallte das Kaiſerhoch die weiten Säle Aber mit der Feſt
anſprache des nächſten Redners in dieſem Jahre iſt es
der Direktor des Statiſt Amtes Dr Wolf in Halle
dem nicht im gleichen Maße Kürze Würze dünkte hatte es
ſeine Bedenken Jndes die Glocke half nach Und als derRedner am Schluß den Herrn des Lrodengs den Fürſten

Stolberg hoch leben ließ folgte einſtimmiger Jubel ſeinen
Worten Nach ihm wußte ſich Stadtrat von Frankenberg aus
Braunſchweig mit einem poetiſchen Toaſt auf den Vater
Brocken Gehör zu verſchaffen Ein paar ſcharfgeſchliffene Ge
danken voll Stimmung und Humor in knappen Verſen ja
das wirkte Brocken mein Brocken was iſt das heut nur

Ernſt iſt das Leben doch heiter die Kunſt
Heiterkeit ſteht bei uns allen in Gunſt
Alle die Sorgen laßt drunten ſie weit
Morgen iſt morgen doch heute iſt heut
Nüchtern und kahl iſt die graue Vernunft
Hoch überm Tal thront die Hexenberg Zunft
Schon ſchließt ſich enger beim Feſt der Bund
Jubelnd ertönt es zur Mitternachtsſtund
Jugend iſt Leben es naht ſich der Mai
Heil allem Streben das fröhlich und frei
Lacht aller Feinde im Tiefland im Tal
Heil dir Gemeinde im Brockenhaus Saal

Die Mitternacht zog näher ſchon Punkt 12 Auszug der
Hexen und Teufel Beſen mit Bändern in Gelb der Farbe
der Hexen waren raſch an die Feſtgeſellſchaft verteilt dazu
Fackeln Hexenhauben und Teufelskappen Auf dem Plateau
ünter dem klaren Sternenhimmel von dem ſilbern die feine
Mondſichel herniederblickte ordnete ſich der ſchier endloſe

ug zwiſchen den Felstrümmern wand er ſich zu der hoch
ragenden ſteinernen Teufelskanzel wo Herr Diabolus ſn
höchſteigener Perſon ſeine Getreuen z Uebeftun auf
forderte fröhlich zu ſein Es iſt ja Mai Der Mai i

Und in
gekommen

Mehrtauſendſtimmig ſtieg das Lied empor
ſeine Klänge krachten hinein vom Standort des Obſervato
riums her Kanonenſchüſſe zur Begrüßung des Wonnemonds
Und liſche Flammen tauchten das groteske Bild inmagi Flannen Und nun begann im reien ein Über

ausſetzungen notwendig auch iſt das Intereſſe event arbeits
los werdender Arbeiter und Beamten zu wahren

2 Frachtberechnung und Frachtausgleich
ei der Berechnung der den inländiſchen Empfängern

zur Laſt fallenden Frachten ſind nach näherer Beſtimmung
des Bundesrats mindeſtens drei Ausgangsſtationen zugrunde
zu legen und für Empfangsorte die mehr als 500 Km von
der der Frachtberechnung zugrunde gelegten Ausgangsſtation
entfernt ſind Frachtvergütungen zu gewähren Zwiſchen den
Kaliwerken findet unter Kontrolle der Verteilungsſtelle ein
Frachtausgleich ſtatt

4 Abgabeſätze SDie im S 26 des Kaligeſetzes aufgeführten Abgabenſätze
werden erhöht und zwar von 10 auf 12 von 13 auf 15 von
14 auf 16 von 16 auf 18 von 18 auf 20 Mk Vom 1 Jan ar
1916 beträgt die Abgabe 90 Pfg Einnahmen und Ausgaven
ſind in den Etat einzuſtellen Von der Ausgabe ſind 45 Pfg
für den Doppelzentner reines Kali zur Deckung der Reichs
oſten und zur Hebung des Kaliabſahes zu verwenden

Veamtenanstanſch zwiſchen dem Reichslande und dem
Reich Wie die Nordd Allgem Ztg erfährt iſt auf Ver
anlaſſung des Reichskanzlers im Jntereſſe des Reichs
gedankens in ElſaßLothringen ein regerer Beamtenaus
kauſch zwiſchen dem Reichslande und dem Reiche in die Wege
geleitet worden Elſaßlothringiſche Beamte mit akademiſcher
Vorbildung ſind zur vorübergehenden Beſchäftigung im
Reichs und preußiſchen Staatsdienſt herangezogen worden
wie umgekehrt Reichs und Staatsbeamte in Elſaß Loth
ringen beſchäftigt werden Jn Betracht kommen Referen
dare Gerichts und Regierungsaſſeſſoren und Schulamts
kandidaten Dieſen kann auf dem Allerhöchſten Dis
poſitionsfonds eine angemeſſene Remuneration gewährt
werden Durch dieſe Maßregel ſoll erreicht werden daß die
aus ElſaßLothringen übernommenen Beamten einen Ein
blick in die nationalen kulturellen und wirtſchaftlichen
Lebensbedingungen des Reiches und des führenden Bundes
ſtaates Preußen bekommen ſowie daß die nach Elſaß Loth
ringen entſandten Beamten auch Verſtändnis für die dort
zu löſenden nationalen und wirtſchaftlichen Fragen erhalten
Es könnte nur mit Freude begrüßt werden wenn dieſer
Beamtenaustauſch ſich auf immer breiterer Grundlage voll
ziehen würde Man wird dabei jedoch mit dem berech
tigten Verlangen rechnen müſſen daß die Beamten dem
Reichslande entnommen werden und mit den Stammes
gewohnheiten vertraut ſind Mit dem preußiſchen Aſſeſſoris
mus wird man ſchwerlich in Süddeutſchland Eroberungen
machen

Die Abgeordnetenhauskommiſſion für das Kommunal
abgabengeſetz fuhr Donnerstag abend zunächſt in der vor
Oſtern abgebrochenen Beratung des S 9 fort welcher von
der Aufbringung und e W Verg Koſten für die Her
ſtellung und Unterhaltung von Veranſtaltungen die durch
das öffentliche Jntereſſe erfordert werden und einzelnen
Grundeigentümern beſondere wirtſchaftliche Vorteile brin
gen handelt Zu Beginn der Sitzung erklärte ein Ver
treter der Regierung daß dieſe der Anſicht ſei daß
der Konſerpative Antrag wonach die Wiederherſtellung und
Unterhaltung beſtehender Straßen und Plätze
nicht unter die Vorſchriften des S 9 fallen ſollen der Sub
kommiſſion zu überweiſen ſei Die Regierung könne ſich
mit der Limitierung der Beiträge die von den Beteiligten
denen beſondere Vorteile erwachſen zu leiſten ſind auf ein
Drittel ein Halb oder drei Viertel nur unter der Bedin
gung einverſtanden erklären daß die Vorſchrift eine allge
meinere Faſſung bekomme und keinen abſoluten Zwang feſt
lege Die im 8 9 des Entwurfs enthaltenen Worte daß die
Gemeinden behufs Aufbringung und Erſtattung der Koſten
Beiträge erheben dürfen müßten mit Rückſicht auf die Recht
ſprechung des Oberverwaltungsgerichts beibehalten werden
die Regierung ſei aber bereit in den Ausführungsbeſtim

mütiges Leben Tanz und Schabernack Mit dem Beſen
wurden luſtige Turniere ausgefochten bei denen die Hexen
ſich gar oft ihren Rittern überlegen zeigten Selbſt die Obrig
keit der geſtrenge Herr Gendarm ſah gutherzig in das tolle
Treiben und nahm s nicht übel als ihm ein flinkes Hexlein
mit keckem Beſenſtoß den Helm vom Haupte hob Eine ausgelaſſene Fröhlichkeit bei aller Ausgelaſſenheit harmlos

denn die galante Welt die in früheren Jahrzehnten auf dem
Blocksberg Walpurgisnacht zu feiern pflegte findet dort
längſt keine Stätte mzhr Jetzt ſind die Teilnehmer durch
weg ſolide Staatsbürger die Alltags in ihrem Berufe
ſchaffen einmal im Jahre aber fern vom Getriebe hoch über
den werktägigen Städten dort wo der Hauch der Romantik
weht tollen tanzen und Narretei treiben wollen Und wenn
in der Niederung des preußiſchen Vaterlandes ernſte Moral
in allen Wirtſchaften Plakate aushängte Schiebe Knick
und Wackeltänze verboten auf dem Brocken in der Ge
ſellſchaft von Teufeln und Hexen beim Tanzfeſt des Herrn
Satanas auf luftigem Plateau ſind ſie am Platze Es wurde
denn auch ausſchließlich geſchoben gewackelt und geknickt
Honny soit qui mal y pense

Wer im Hotel ſich rechtzeitig durch Beſtellung ein Logis
geſichert hatte zog ſich zurück Die meiſten aber harrten

bei 14 Grad im Freien agden ein ungeduldiger Muſenſohn etwas frühzeitig um
252 Uhr durch den Lockruf Sonne Sonne heranzuholen
ſuchte Um 4 Uhr rief er noch immer ſein Sonne Sonne
der AJermſte aber um 285 Uhr wurde ſeine Ausdauer be
lohnt da färbte ſich der violette Saum des öſtlichen Hori
zontes mit ſachtem Roſa Eine rieſige Glocke weckte die
Schläfer im Hotel die im Nachtgewand an die Fenſter eilten
eine heimliche Veute der Photographen die argliſtig hinter
den Felſen lauerten

ſtieg er empor und an allmählich erbleichten die Sterne
und der Mond deſſen ſilbe
Mit aſtronomiſcher Pünktlichkeit 4 Uhr 46 Minuten ſtand
der Sonnenball da im wundervollen Rot
überwältigender Schönheit der ſelbſt die Augen müder Nacht
wandler von neuem hell werden ließ

Und wieder naht der Mai Laut und lockend wie ſeit
ehe ergeht von neuem die Ladung zur Walpurgis

nacht
Donnerstag neue Scharen hinaufführen auf den alten ſagen
umwobenen Blocksberg zur ſorgenfreien Nacht zu Uebermut
und Mummenſchanz und 1 eter über dem
wieder dem Lenz zum Gruß das Lied in die Lüfte ſchallen

Der Mai iſt gekommen
Die Bäume ſchlagen aus
Da bleibe wer Luſt hat

Mit Sorgen zu Haus e

dem jungen Maientag entgegen

anz allmählich tauchte der feurig
rote Sonnenball hervor aus blauem Dunſtmeer langſam

rne Sichel immer matter blinkte

Ein Anblick von

Maienſtimmung und Frühlingsſehnen wird dieſen

Tal wird
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mungen die Vehörden welche die Genehmigung der Orts
jatute auszuſprechen haben anzuweiſen daß Veiträge zur
Erſtattung aufgewandter Koſten auf ein angemeſſenes Maß
zurückgeführt werden und nicht allzuweit rückwirkend be

loſſen werden dürfen Der Finanzminiſter betonte
den Kommunen alle diejenigen Steuerquellen verſchloſſen

ſeien die ſich die Reichs und Staatsbehörden vorbehalten
haben und daß eine ungemeſſene Erhöhung der
direkten Kommunalabgaben und zwar ſowohl
der Perſonalſteuern wie der Steuern auf den
Grundbeſitz vermieden werden müſſe Ein fort
ſchrittlicher Redner hob hervor daß gerade der S 9
die Entlaſtung der Allgemeinheit bezwecke dadurch daß er
da wo einzelne aus öffentlichen Veranſtaltungen beſondere
Vorteile fur ſich haben die Möglichkeit gebe dieſe einzelnen
in angemeſſener Weiſe heranzuziehen und die Allgemeinheit
zu entlaſten Schließlich gerangte der S 9 in folgender
Faſſung zur An nahme Es wurde beibehalten der Re
gierungsvorſchlag daß die Gemeinden behufs Aufbringung
und Erſtattung der Koſten Beiträge erheben dürfen Die
Höhe dieſer Beiträge wurde auf zwei Drittel der Koſten
limitiert Ferner fand der konſervative Antrag An
nahm e wonach die r und Unterhaltung
der beſtehenden öffentlichen Straßen und Plätze nicht unter
die Beſtimmungen des S 9 fällt Damit war die Beratung
dieſes Paragraphen beendet

Keine weitere Reichshilfe zu bundesſtagatlichen Bahn
bauten Wie der ſächſiſche Finanzminiſter in der erſten
Kammer erklärte wird das Reich künftig an Bundesſtaaten
auch für ſolche Bahnbauten keine Beihilfe leiſten wo mili
täriſche Jntereſſen in Betracht kommen

Der deutſche Landwirtſchaftsrat und die neuen Handels
verträge Der Deutſche Landwirtſchaftsrat hat in ſeiner
letzten Plenarverſammlung einen handelspolitiſchen Aus
ſchuß mit drei Unterausſchüſſen gebildet Die Unteraus
ſchüſſe treten bereits im Mai des Jahres zuſammen die
beiden erſten in Berlin die dritte in Wiesbaden Zu den
Sitzungen ſind auch die Verbände des Wein Obſt und
Gemüſebaues geladen die zum Teil bereits Stellung zur
Neuregelung der Handelsverträge genommen haben

Jn der Angelegenheit des bayeriſchen Landtagsabge
ordneten Abreſch iſt wie die Neue Badiſche Landesztg
erfährt eine entſcheidende Wendung eingetreten indem vom
Landgericht Mannheim die über Fräulein Jlſe von Harder
verhängte vorläufige Vormundſchaft aufgehoben worden iſt
Die ganze Angelegenheit iſt wie erinnerlich aus der Frage
entſtanden ob Fräulein Jlſe von Harder geſchäftlich zu
rechnungsfähig ſei oder nicht Das Urteil des Landgerichts
Mannheim erkennt die Zurechnungsfähigkeit Jlſe von Har
ders an

M

Parteinachrichten
Die Antwort der Altliberalen Auf die Erklärung des

Reichsverbandes der Vereine der nationalliberalen Jugend
in Verhandlungen über ſeine Auflöſung nicht eintreten zu
wollen antwortet die Altnationalliberale Korreſpondenz
Mit dieſer unzweideutigen jungliberalen Weigerung in
Verhandlungen über die Auflöſung des eigenen Verbandes
einzutreten iſt der Zentralvorſtandsbeſchluß gegenſtandslos
geworden Der Frankfurter jungliberale Ausſchuß hat Ver
handlungen im Sinne des Zentralvorſtandsbeſchluſſes den
Boden entzogen An rein dilatoriſchen Beſprechungen aber
teilzunehmen wie es die letzte Phraſe des Frankfurter Be
ſchluſſes erwähnt lehnen die Altnationalliberalen ab

Die Konſervativen zum Fall Nuebling Die konſervative
Parteileitung in Württemberg erläßt eine Erklärung zu dem Fall
des Abgeordneten Nuebling der wie mitgeteilt im Januar 1912
die ſozialdemokratiſchen Stichwahlbedingungen unterzeichnet hat
Die Parteileitung bedauert aufs lebhafteſte daß Nuebling den
ſozialdemokratiſchen Fragebogen überhaupt und alle darin ent
haltenen Fragen mit Ja beantwortet hat
ſeiner Entſchuldigung er habe in dem guten Glauben gehandelt
daß er das nach Lage der Verhältniſſe tun könne ohne gegen ſeine
Parteigrundſätze zu verſtoßen Ein weiterer Schritt gegen Nueb
ling könne nicht in Frage kommen da der Vorgang vor dem Par
eibeſchluß vom November 1913 geſpielt habe durch den bekannt

lich im Fall von Verhandlungen mit der Sozialdemokratie zur Ge
winnung von Wahlhilfe der Schuldige aus der Partei ausge
ſchloſſen werden ſoll Die Parteileitung erwartet daß künftig l

Doumergue über die Pariſer Beſprechungen Der ſranssſiſche
Mitarbeiter des

n

Sie betont jedoch zu

Miniſterpräſident Doumergue erklärte einem
Pelit Pariſien Jn meinen Unterredungen mit dem engliſchen

Staatsſekretär Sir Edward Grey wurden alle Angelegenheiten er
örtert die gegenwärtig ſei es im Orient oder anderwärts
dic franzöſiſche und engliſche Diplomatie beſchäftigen Wir haben
bemerkt daß in keinem Punkte auch nur die geringſte Meinungs
verſchiedenheit zwiſchen uns beſteht wie ſollte es auch anders
ſein da doch die Jntereſſen beider Länder in allen Teilen der
Welt vollſtändig ſolidariſch ſind Es war nur natürlich daß im
Laufe dieſer Unterredungen auch die Rolle der ruſſiſchen Diplomatie
zur Sprache kam Wir können ſagen daß die Triple Entente
niemals beſſer funktioniert hat und das Kon
zert der Triple Entente niemals ein engeres geweſen iſt Aber dieſes Konzert betätigt ſich für das Gleichge
wicht und den Frieden Der Friede kann nur aus dem Gleichge
wicht hervorgehen das bisher aufrecht erhalten worden iſt Wir
ſind ebenſo darauf bedacht den Frieden zu ſchützen als die Jn
tereſſen eines jeden Teiles zu wahren Jch lege Wert darauf den
hervorragenden Eigenſchaften Sir Edward Greys öffentlich An
erkennung zu zollen Dieſer Staatsmann iſt ebenſo bemerkenswert
durch die Klarheit ſeiner Gedanken und durch die Sachkenntnis
wie durch ſeine hohe Auffaſſung von Recht und Gerechtigkeit Die

e eigen Feſte waren nicht nur ein glänzender Zwiſchen
all ohne Zukunft Jch weiß daß König Georg und Königin Mary
von dem ihnen bereiteten Empfang durchaus befriedigt waren
nicht bloß von dem amtlichen Empfang ſondern auch von der Auf
nahme die ſie bei der Pariſer Bevölkerung gefunden haben Dieſe
Aufnahme drückt wirkliche Freundſchaft des Publikums aus das
bisweilen ein ſehr großer Diplomat iſt Die frohe Herzlichkeit

dec deu T r m et e c t ein Anr daß die Entente cordiale nunmerſchütterliche Wurzeln im Volke gefaßt hat er wetnerne ung an

Der Diebſtahl der franzöſiſchen Torpedoboote Aus
Toulon wird berichtet Der unerklärliche Diebſtahl des Tor
pedoboots Sagaie hat ſin wirklich beſtätigt Das Boot
iſt von dem Kapitän eines kleinen Dampfers deſſen Namen
und Herkunft man nicht kennt ins Schlepptau genommen
worden und einfach aus dem Hafen in der Richtung nach
der italieniſchen Küſte weggeſchleppt worden Ueber den
Verbleib des Torpedoboots fehlt jede Meldung Das gleich
falls verſchwundene Torpedobvot Nr 174 iſt offenbar durch
die Meeresſtrömung von ſeinem Platz abgetrieben worden

Die Marinebehörden erklären übrigens daß beide Boote
nicht mehr den geringſten Gefechtswert beſaßen Trotzdem
findet die Angelegenheit natürlich in der franzöſiſchen Preſſe
zahlreiche nicht gerade freundliche Kommentare

Der dankbare Koſake Ein neuer Uebergriff ruſſiſcher
Grenzſoldaten hat jetzt zu einer Anzeige bei den preußiſchen
Grenzbehörden geführt Ein junger Mann aus Laurahütte
ging an der Grenze bei Siemianowitz ar preußiſchem Gebiet
ſpazieren Jenſeits der Grenze ſtand ein ruſſiſcher Soldat
dem er über den trockenen Grenzgraben herüber eine Zigarette
zuwarf Als der Koſak nun auch um Feuer bat trat der
Deutſche in den Grenzgraben und reichte dem Ruſſen ſein
Feuerzeug hinüber Dieſer packte zum Dank den freundlichen
Spender zog ihn auf ruſſiſches Gebiet hinüber und alarmierte
durch einen Schuß die Grenzpatrouille die den jungen Mann
feſtnahm Als ein Augenzeuge des Vorganges ein Wächter
aus einem in der Nähe belegenen Park ſeiner Empörung
über das Geſchehene Ausdruck gab legte einer der Koſaken
ſein Gewehr auf ihn an ſo daß ſich der Bedrohte hinter einem
Zaun verſteckte Der widerrechtlich Feſtgenommene wurde in
das Diſtriktsgefängnis in Bendzin eingeliefert Bei der
preußiſchen Grenzbehörde wurde von einigen anderen Per
ſonen dje gleichfalls auf preußiſchem Gebiet den Vorfall be
obachtet hatten Anzeige erſtattet Es wäre aber angeſichts
der ſich auffällig mehrenden e en Anfreundlichkeiten
wirklich an der Zeit daß von Berlin aus endlich mal ein
ernſtes Wörtchen geredet würde

hetzte Depeſchen
Rückkehr des Reichskanzlers

Berlin 25 April
Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg iſt heute

abend hier eingetroffen

Die Miniſterkriſe in Coburg Gothazedes Parteimitglied ſich an dieſen Beſchluß gebunden hält

Ausland
Der Friedensorden

Herr Jswolsky ruſſiſcher Botſchafter in Paris wurde bekannt
lich ſeinerzeit aus dem Amte des auswärtigen Miniſters entlaſſen
weil ſeine intrigante Politik ne der bosniſchen Frage die
Triple Entente gegen Oeſterreich und Deutſchland mobil zu machen
Auf ſeinem Pariſer Poſten hat ſodann Herr Jswolsky das Ge
ſchäft des politiſchen Jntriganten in großem Stile fortgeſetzt Er
war es auch der die jüngſte Pariſer Preßkampagne anſtiftete und
Ieitete die den Gegendreibund an Stelle der Triple Entente ver
langte eine Kombination die ſelbſt das offiziöſe Blatt der eng
ſchen Regierung die Daily News als eine Bedrohung des
Friedens charakteriſierte Herr Jswolsky iſt jetzt von ſeinem
Kaiſer mit dem Alexander Rewski Orden dekoriert worden nach
dem Andreasorden der höchſten Auszeichnung über die der Zar
verfügt ſie entſpricht etwa unſerem Großkreuz des Roten Adler
ordens Wir würden der Tatſache an ſich keine Beachtung ſchenken
denn die Verdienſtlichkeit der Politik die Herr Jswolsky treibt
zu beurteilen iſt eine ausſchließlich ruſſiſche Angelegenheit
von allgemeinem Jntereſſe auch für uns Deutſche iſt die Begrün
dung der hohen Auszeichnung des ruſſiſchen Diplomaten Das
kaiſerliche Reſkript das den Orden begleitet vreiſt die Tätigkeit
des Botſchafters die ein wertvolles Unterpfand für die Erhaltung
des Weltfriedens darſtelle der durch Herrn Jswolsky noch mehr
befeſtigt worden ſei Dafür drücke ihm der Zar fein Wohlwollen
aus Wir können die Liſte der ſämtlichen Diplomaten der Groß

weniger zuträfe als auf Rußlands Agenten an der Seine
Dabei nehmen wir nicht einmal den feuereifrigen Herrn Delcaſſé
aus Wenn daher die Petersburger Staatskanzlei dem Zaren ein
derartiges Reſkript zur Vollziehung vorlegt und der Monarch
gutgläubig ſeinen Namen daraufſetzt ſo wird man an das be
kannte Wort erinnert Rußland iſt groß und der Zar iſt weit
Weit entfernt von den Realitäten des Lebens und der Politik
künſtlich in einem Dunſtkreis gehalten in dem er die Dinge ſo
ſchaut wie es ſeiner ſchlauen Kamarilla in den Kram paßt

präſident v Baſſewitz und der Juſtitiar der Hofkammer

Aber

Gotha 25 April
Wie die Thüringiſche Landeszeitung zur Miniſterkriſe

in Sachſen Coburg Gotha meldet haben der Hofkammer

Geh Hofrat Zeyß dem Herzog ihre Entlaſſung angeboten

Eine Ulſterbeſprechung bei Asquith

London 25 April
Der Miniſter Asquith der heute vormittag am Wochen

u aufs Land gereiſt war wurde heute nachmittag auf
der Downingſtreet wegen einer dringenden Votſchaft zurück
gerufen Er hatte darauf eine Beſprechung über die jüngſten
Vorgänge in Ulſter mit dem Chefſektetär für Jrland
Birrell dem Kolonialminiſter Harcourt dem General
Maeready der jüngſt Kommandant in Ulſter geworden iſt
und mehreren Offizieren des Heeres Die Konferenz dauerte
ungefähr eine Stunde Darauf fuhr Asquith wieder aufs
Land zurück

d

Aus Mexiko
Wafhingkton 25 April

Staatsſekretär Bryan teilte dem engliſchen Votſchafter
Springrice mit daß in Orizaba ein Engländer und 19
Amerikaner verhaftet worden ſeien Bryan 8 in Ab
rede daß die Gefangenen hingerichtet werden ſollen Das
braſilianiſche Konſulat ſei gebeten worden ſich um die Frei
laſſung der Verhafteten zu bemühen

Mißhandlung von Amerikanern in Mexiko
Veracruz 25 April

Die Zeitung El Dictamen meldet daß in der Stadt
Mexiko drei Amerikaner vom Mob von der Straßenbahn
heruntergeriſſen und auf der Straße getötet worden ſind
Ein anderer Amerikaner ſei im Gebäude des Chriſtlichen
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Der ſpaniſche Botſchafter als Vertreter Mexikos
in Waſhington

Waſhington 25 April
Der Botſchafter hat die Vertretung der Jnter

eſſen Mexikos in Waſhington übernommen

Der ehemalige Miniſterpräſident Ungarns geſtorben
Wien 25 April

Der ehemakige üngariſche Miniſterpräſident Hedervary Geh
Rat General der Jnfanterie Kommandant der ungariſchen Leibgarde ſt vier nach langer Krankheit im 82 Lebensjahre geſtorben

Türkiſche Finanzregelung
Konſtantinopel ſt April

Der türkiſche Finanzminiſter teilte dem hieſigen Vertreter der Deren Bank mit daß er den von dem bekannten

deutſchöſterreichiſchen Konſortium für die Zollanleihe von
1911 der türkiſchen Regierung im Jahre 1911 gewährten
wiederholt erneuten Vorſchuß von drei Millionen türkiſche
Pfund im Laufe des Monats Mai zurückzahlen werde Die
Rückzahlung erfolgt aus dem Erlös der in Paris abge
ſchloſſenen neuen ottomaniſchen Anleihe und ſteht in einem
gewiſſen Zuſammenhang mit den deutſchfranzöſiſchen Ab
machungen über die türkiſche Eiſenbahnfrage insbeſondere
mit der in Ausſicht genommenen Zurücknahme der fran
zöſiſchen Beteiligung an dem Unternehmen der Bagdad
eiſenbahn durch die Gruppe der Deutſchen Bank

Neue Bahnbauten in Serbien
Belgrad 25 April

Einer Blättermeldung zufolge hat die Regierung be
ſchloſſen der Skupſchtina in den nächſten Tagen Se
entwürfe über neue Eiſenbahnbauten z unterbreiten Nach
den Geſetzentwürfen ſind die Bahnbaukoſten auf 210 Millio
nen veranſchlagt Da für die Ausgeſtaltung und Bewaff
nung der Armee gleichfalls 210 Millionen erforderlich ſind
beträgt die neue Anleihe 420 Millionen Dinar

Bedrängung griechiſcher Untertanen im türkiſchen Thrazien
Meldung der Agence Athènes

Athen 25 April
richten aus Saloniki haben die türkiſchen Behördenin n Griechen vor die Wahl geſtellt zum Jslam über

zutreten oder auszuwandern Die Auswanderer ſeien itz Rhodoſte
ahne Nahrung und Obvoch zufammengepfercht bis Schiffe zu ihrer
Aufnahme bereit ſefen Augenblicklich warteten 1500 Flücht
linge und 25 900 Flüchtlinge ſeien binnen Wochenfriſt in Saloniki
eingetroffen zumeiſt krank und erſchöpft ſo daß die Militär
und Zivilſpitäler überfüllt ſeien

ts weiſung helleniſcher Untertanen aus Syrien

Meldung der Agence Athènes
Athen 25 April

Der griechiſche Konſul in Smyrna begab ſich zum Wali umeine aliltst Antwort wegen der Ausweiſung helleniſcher Unter

tanen zu verlangen Er erhielt die Antwort der Wali ſei über
Land gefahren Jnzwiſchen forderten geſtern Polizeibeamte die
helleniſchen Untertanen auf das Land ſofort zu verlaſſen

c

Oeſterreichiſche Truppen in Montenegro

Cetinje 25 April
Nach einer der Agence Havas zugegangenen Meldung haben

100 öſterreichiſche Soldaten die montenegriniſche Grenze über
ſchritten und ſind trotz Widerſpruchs der Grenzwache 5 Km in da
Jnnere vorgerückt Der Zwiſchenfall ruft in Cetinje große Er
regung hervor5 Wie das W T B erfährt iſt an zuſtändiger Wiener Stelle
von dieſem Vorfall bisher nichts bekannt

5 Jahre Zuchthaus wegen Landesverrat 4
Kiel 25 April

Das Oberkriegsgericht der Märineſtation der Oſiſee ver
urteilte den Obermatroſen Zitz vom Kanonenboot Panther er
neut zu 5 Jahren 2 Monaten Zuchthaus nachdem das Reichs
militärgericht das frühere Urteil aufgehoben hatte Zitz hatte
vom Vanther als dieſer vor Kapſtadt lag Geheimpavpiere ent
wendet und verſucht ſie an ein engliſches Fort zu verkaufen wo
rauf er fahnenflüächtig wurde

Verheerendes Feuer in Zerbſt
Zerbſt 25 Avril

Heute nachmittag entſtand in einem Lagerſchuppen einer
Speditionsfirma in welchem Möbelwagen und m leicht
breunbare Gegenſtände aufgeſpeichert waren Feuer Der heftige
Wind trieb die Flammen über die Straße und ſchließlich ſtanden
8 Schuppen in lichterlohen Flammen Die Schuppen in denen
Benzin Farben und Petroleum aufbewahrt wurden fielen dem
Feuer zum Opfer außerdem wurde ein Wohnhaus zerſtört

Die erſte Ausfahrt des Rieſendampfers Vaterland
Hamburg 25 April

Der Dampfer Vaterland gewann üm 5 Uhr die freie Elbe
und ging elbabwärts

Bäder und Kurorte
Hahnenklee Vockswieſe Weſtlich von der alten Kaiſerſtadt

Goslar in 2 Stunden zu erreichen liegen auf einem Hochplateau
im Oberhatz inmitten duftiger Wieſen und umſchloſſen vom
Tanſenhochwalde die Walddörfer Hahnenklee Bockswieſe Wer
ein Freund von Fußtouren iſt gehe von Goslar über die Mar
garetenklippen durchs e n er en n i e
bequem exreichen Nicht minder lohnend und reisvoll i ne
Wagenfakrt von Goslar nach H Hahnenklee liegt 600 Meter über
dem Meere Jlluſtrierte Proſpekte und jedwede Auskunft dür
die Kurkommiſſion Vor rauhen Winden iſt dieſer wundervo
mitten im Hochwalde gelegene reizende Ort von allen Seiten voll
ſtändig geſchützt Die Luft durch keine gewerbliche Lage beein
trächtigt iſt ſtaubfrei und ſtark ozonreich Die Verpflegung in den
Hotels und Privathäuſern iſt vorzüglich die Preiſe durchgängigmäßig Die Waßferverhältniſſe ſind die denkhar günſtigſten
Lungenkranke werden nicht aufgenommen Ganz beſonders iſt der
Aufenthalt Nervenſchwachen zu empfehlen außerdem beeinfkußt
die würzige Luſt leichte nan zutande tie t Fett
ſucht und die Nachkur r ekonvaleszenten akuter tkheiten
Gelegenheit zum Tennisſpiel vorhanden
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